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Übersicht Verkehrsunfallgeschehen

Im Schutzbereich der Polizeidirektion Erfurt (Stadt Erfurt und Landkreis Sömmerda) wurden im               
Jahr 2009   7.221 Verkehrsunfälle aufgenommen, 340 (+ 4,9%) Unfälle mehr als im Vorjahr. 
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Übersicht Verkehrsunfallgeschehen

Bei 7.221 Unfällen wurden 11 Personen (- 6) getötet und 1.078 Personen (+ 51 ) verletzt. 
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Vergleich Bund/Land/Stadt

Unfälle gesamt

Deutschland 2.304.935(+ 0,5 %)

Thüringen 57.220 ( - 1,1 %)

PD Erfurt 7.221 (+ 4,9 %)

Stadt Erfurt 5.693 (+ 6,1 %)    

Unfälle mit Personenschaden

Deutschland 310.940 (- 3,0 %)

Thüringen 7.456 (- 5,5 %)

PD Erfurt 865 (+ 1,4 %)

Stadt Erfurt 657 (+ 3,6 %)

Getötete Personen

Deutschland 4.160 (- 7,1%)

Thüringen 148 (- 20,0%)

PD Erfurt 11 (- 35,3%)

Stadt Erfurt 5 (- 37,5%)

Verletzte Personen

Deutschland 397.886 (- 2,7 %)

Thüringen 9.657 (- 5,7 %)

PD Erfurt 1.078 (+ 5,0 %)

Stadt Erfurt 813 (+ 7,1 %)
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Verunglückte je 100.000 Einwohner
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Landeshauptstadt Erfurt

Einwohner der Stadt Erfurt   199.952 ( 0,3% = 536) Stand 31.12.2009

zugelassene Fahrzeuge        111.983 (5,3% = 5.656) Stand 31.12.2009

darunter 88.053 PKW, 8.046 LKW und 5.291 Krafträder

Länge des Straßennetzes der Landeshauptstadt:

Bundesautobahn 36,4 km

Bundesstraßen 27,9 km

Landstraßen 51,7 km

Kreisstraßen 199,2 km

sonstige Straßen ca.  440,0 km

-------------------

gesamt: 755,2 km
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Kernaussagen

Senkung der Anzahl der Verkehrstoten - 3 getötete Personen

Hauptunfallursache „Alkohol“ erheblich gesenkt - 18,0 %
niedrigster Stand  seit 1996

Rückgang der Verkehrsunfälle mit Beteiligung Radfah rer  - 5,4 %

Verunglückte/je 100.000 Einwohner = 409 (Deutschland = 491)
Die Landeshauptstadt Erfurt liegt signifikant unter dem Bundesdurchschnitt

Seit drei Jahren wieder Anstieg bei den erfassten V erkehrsunfällen +  6,1 %

Anstieg der Anzahl der Verletzten +  7,1 %

Anstieg der Verkehrsunfälle mit Verursacher „Junge Fahrer“ + 8,2 %
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Unfalldefinition
Ein Verkehrsunfall ist jedes mit dem öffentlichen Straßenverkehr und seinen typischen 
Gefahren ursächlich zusammenhängende plötzliche Ereignis, bei dem Personenschaden oder 
nicht unerheblicher Sachschaden (zur Zeit: 25 Euro) entstanden ist.

Unfallkategorien

Kategorie 1   Unfall mit Getöteten

Kategorie 2   Unfall mit Schwerverletzten

Kategorie 3   Unfall mit Leichtverletzten

Kategorie 4   Schwerwiegender Unfall mit Sachschaden
Ein Straftatbestand oder eine Ordnungswidrigkeit liegt vor und gleichzeitig muss             
mindestens ein Kfz aufgrund eines Unfallschadens abgeschleppt werden (nicht 
fahrbereit)

Kategorie 6   Sonstiger Schadensfall mit Alkoholeinwirkung

Unfallkategorien

Kategorie 5   Sonstiger Schadensfall ohne Alkoholeinwirkung
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Gesamtüberblick

Durch die Erfurter Polizei wurden im Jahr 2009 insg esamt

5.693 Verkehrsunfälle  +  6,1% (+ 327 VU) polizeili ch erfasst.

Davon

657 Unfälle mit Personenschäden + 3,6% (+ 23)

(11,5% aller Unfälle = jeder 8. Unfall)

bei denen

5 Personen getötet (- 3) 

und

813 Personen verletzt wurden. +   7,1% (+ 54)

(102 Schwerverletzte) +   6,3% (+ 6)

(711 Leichtverletzte) +   7,2% (+ 48) 
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Verkehrsunfallentwicklung 2000 – 2009

Bei der Verkehrsunfallentwicklung ist festzustellen, dass im Vergleich zum Jahr 2000 sowohl die Anzahl  
der Verkehrsunfälle sowie die Anzahl der Verletzten gesenkt werden konnten. 

Verkehrsunfallentwicklung Landeshauptstadt Erfurt
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Verkehrsunfallentwicklung 2000 – 2009

Bei Verkehrsunfällen getötete Personen in der Stadt  Erfurt

5

8

5

2

4

6

12

999

0

2

4

6

8

10

12

14

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009



�����������	
����
����
��������� ���	�����������
�
��
�	������

Getötete Personen

08.01.2009, 17:18 Uhr   LKW-Fahrer beachtete beim Rechtsabbiegen Fußgängerin nicht, welche die Fahr-
bahn überquerte. Für beide Verkehrsteilnehmer zeigte die Lichtsignalanlage der 
Kreuzung das Farbzeichen Grün.
(Erfurt, Stauffenbergallee / Krämpferstraße) 

22.02.2009, 10:10 Uhr   LKW-Fahrer beachtete beim Linksabbiegen Fußgängerin nicht, welche die Fahr-
bahn beim Farbzeichen Grün überquerte.
(Erfurt-Stotternheim, Erfurter Straße / Mittelhäuser Chaussee)

19.08.2009, 02:00 Uhr   Kleintransporter kam auf gerader Fahrbahn nach links von der Fahrbahn ab und 
prallte gegen einen Baum.
(L 2142 Nöda - Erfurt-Stotternheim, in Rtg. Erfurt)

31.08.2009, 19:45 Uhr   Fußgängerin überquerte rennend die Fahrbahn bei Rot und anschließend die 
Gleise der Straßenbahn bei gelbblinkenden Warnsignal. Dabei wurde sie von
einer in die Haltestelle einfahrenden Straßenbahn erfasst.
(Erfurt, Leipziger Straße, Haltestelle  „Krämpfer Garten“)

08.12.2009, 12:17 Uhr   Fußgänger (87 Jahre) überquerte plötzlich die Fahrbahn und wurde durch einen 
PKW erfasst.
(Erfurt, Mainzer Straße) 
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Zeitliche Verteilung der Unfälle

im Jahresverlauf : Dezember (551), Oktober (521), Januar (518) 

bei tödlichem Verkehrsunfall: August (2)

im Wochenverlauf: Montag (1005) und Freitag (975)

bei tödlichem Verkehrsunfall: Dienstag (2) 

im Tagesverlauf: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr (866)  
14:00 Uhr – 16:00 Uhr (853)

Unfälle im Jahresverlauf
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Hauptunfallursachen
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Unfälle unter Alkoholeinwirkung

In der Landeshauptstadt kam es im Jahr 2009 zu 105 Alkoholunfällen (- 23 = - 18,0 %). Unter Alkoholeinfluss 
wurde kein tödlicher Unfall verursacht (2008 – 1 VU mit Getöteten). Rückgang auch bei den Alkoholunfällen 
mit verletzten Personen von 51 auf 41 Verkehrsunfälle (- 19,6 %). 

Am Wochenende (Freitag bis Sonntag) ereigneten sich 61 % aller Alkoholunfälle.
In der Zeit von 22:00 Uhr bis 04:00 Uhr lag der Schwerpunkt bei den Alkoholunfällen (38 % aller 
Alkoholunfälle). 
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18 bis unter 25 Jahre

verursachten 867 (801 VU = + 8,2%) Verkehrsunfälle

• 119 (108) Unfälle mit Personenschaden
• keine Getöteten (2)
• 154 (143) Verletzte

Hauptunfallursachen:

nicht angepasste bzw. überhöhte Geschwindigkeit 37,4 % (35,3%)
Unterschreiten des Sicherheitsabstandes 19,8 % (19,6%)

Fehler beim Abbiegen/Wenden 18,9 % (16,7%)

Vorrang-/Vorfahrtsfehler 9,9 % (19,6%)
Alkoholeinfluss   9,9 % (11,3%)

Die Erfurter Polizei nahm im Jahr 2009 drei Verkehrsunfälle mit der Ursache „Fahren 
unter Drogeneinfluss“ auf. 2008 wurden keine Unfälle dieser Ursache aufgenommen. 

Junge Kfz-Fahrer/Fahrerinnen
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Verkehrsteilnehmer ab  65 Jahre

Verkehrsteilnehmer in der Altersgruppe ab 65 Jahren waren im Jahr 2009 an 765 (679) Unfällen beteiligt.

Davon wurden von dieser Altersgruppe 539 (480) Verkehrsunfälle verursacht.

45 der von Senioren verursachten Unfälle waren mit Personenschaden

Bei diesen Unfällen verunglückten 60 Personen (- 7,7%). 

Im Jahr 2009 wurden bei von Senioren verursachten Unfälle keine Personen tödlich verletzt. 

(2008 eine Person getötet)

Hauptunfallursachen:

Fehler beim Abbiegen/Wenden 29,8 % (24,1%)

Vorrang-/Vorfahrtsfehler 26,2 % (23,0%)

Unterschreiten des Sicherheitsabstandes 15,5 % (11,5%)

nicht angepasste bzw. überhöhte Geschwindigkeit    4,8 % (6,9%)

Alkoholeinfluss   3,6 % (5,7%)

Falsches Verhalten der Fußgänger 3,6 % (8,0%)
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Radfahrerunfälle

Im Jahr 2009 kam es im Stadtgebiet der Landeshauptstadt Erfurt zu 247 (- 14) Verkehrsunfällen mit 
der Beteiligung von Radfahrern. Bei 164 ( -16) Unfällen kam es zum Personenschaden.

Anzahl der verunglückten Radfahrer: 161 (- 3)
davon           22  schwer verletzt (- 3)

139  leicht verletzt (wie im Vorjahr)
keine getötete Person (wie im Vorjahr)

Der  Anteil der verletzten Radfahrer in der Stadt Erfurt betrug 2009  19,8 % der Gesamtverletzten 
(2008 = 21,6%). 19,3 % der verunglückten Radfahrer sind Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre), im 
Vorjahr waren es 21,3 %.

Von den 247 Radfahrerunfällen wurden 128 (51,6 %) von Radfahrern selbst verursacht, davon 82 mit 
Personenschaden. Im Vergleichszeitraum des Vorjahres waren es 54,4 %.

Häufigste Unfallursache bei Radfahrern:

Fehler beim Abbiegen/Wenden 16,5 %

Nichtbeachten Vorfahrt/Vorrang 15,3 %
Fahren unter Alkoholeinwirkung 11,8 %
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 11,8 %
Unangepasste Geschwindigkeit 9,4 %
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Schulwegunfälle

Im Bereich der Stadt Erfurt kam es im Jahr 2009 zu 8 Schulwegunfällen. Dabei wurden 11 (+ 5 zum 
Vorjahr) Schüler/Schülerinnen verletzt.
Vier Schulwegunfälle verursachten der Schüler/die Schülerin selbst, drei als Fußgänger und einen als 
Radfahrer.
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Verkehrsunfallfluchten

1462 Verkehrsunfälle (+ 107 = + 7,9 %) mit unerlaubten Entfernen vom Unfallort 
(Straftat nach § 142 StGB) polizeilich aufgenommen.

Davon waren 79 VU mit Personenschaden (+ 1)
wobei 92 Personen  verletzt  wurden.    (+ 9)

Wie im Vorjahr wurden keine Personen bei Verkehrsunfällen mit Fahrerflucht getötet.

Bei 25,7 % aller Verkehrsunfälle im Stadtgebiet von  Erfurt entfernte sich ein 
Beteiligter unerlaubt vom Unfallort. (Vorjahr 25,3 %)

Aufklärungsquote: 42 %     (43 % im Vorjahr)
bei VU mit Personenschaden 62 %     (50 % im Vorjahr)
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Gewerblicher Personen- und Güterverkehr

Bei Verkehrsunfällen in der Stadt Erfurt waren 941 (891) LKWs und 68 (46) Busse beteiligt. Verursacht 
wurden durch LKWs 701 (632) und durch Busse 35 (20) Unfälle.
Insgesamt kam es zu 92 Unfälle mit Personenschaden, bei denen Fahrzeuge des gewerblichen Personen-
und Güterverkehr beteiligt waren (+12,2% = +10 Unfälle). 
Dabei verunglückten insgesamt 121 Personen (+ 10), drei Personen davon wurden tödlich verletzt (+ 1).
In Bussen wurden 11 Personen verletzt, eine davon schwer.

Hauptunfallursachen:

Unterschreiten des Sicherheitsabstandes 25,8 % (24,4%)

Fehler beim Abbiegen/Wenden 24,7 % (21,9%)

unangepasste bzw. überhöhte Geschwindigkeit      13,5 % (16,4%)

Vorrang-/Vorfahrtsfehler 11,2 % (21,9%)

Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 9,0 % (1,2%)
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Motorisierte Zweiräder

Die Gesamtzahl der Unfälle mit Beteiligung von motorisierten Zweiradfahren (Moped- und Motorradfahrer), 
ist im Jahr 2009 um 8,8% angestiegen; von 124 Verkehrsunfällen im Jahr 2008 auf 135. 

Davon kam es zu 67 (+3) Unfälle mit Personenschaden. Dabei wurden 84 (67) Personen verletzt und keine 
Personen getötet. Unter der Verletzten waren 66 Kradfahrer und sieben Mitfahrer von Krädern.                             

67 (+3) Verkehrsunfälle verursachten Fahrer von Zweiradfahrzeugen. 

Hauptunfallursachen:

unangepasste bzw. überhöhte Geschwindigkeit        44,8 % (42,8%)

Unterschreiten des Sicherheitsabstandes 20,7 % (21,4%)

Vorrang-/Vorfahrtsfehler 10,3 % (7,1%)

Alkohol 6,7 % (4,8%)
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Schadensuhr 2009 der Stadt Erfurt

alle 92  Minuten nahm die Polizei einen Verkehrsunfall auf

alle 6  Stunden eine Verkehrsunfallflucht

alle 11  Stunden ein Verunglückter

alle 13  Stunden ein Verkehrsunfall mit Personenschaden

jeden 2. Tag ein Verunglückter „18 bis unter 25-Jähriger“

jeden 2. Tag ein Verkehrsunfall auf der Bundesautobahn A71   

jeden 5. Tag ein verunglücktes ein Kind
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Unfallschwerpunkte 2009

Gemeldete Unfallhäufungsstellen an die Unfallkommis sion der Stadt Erfurt

Erfurt, Juri-Gagarin-Ring / Meyfartstraße

Hauptunfallursache: Fehler beim Linksabbiegen - Nichtbeachten Gegenverkehr

Erfurt, Hersfelder Straße – Eisenacher Straße

Hauptunfallursachen: Nichtangepasste Geschwindigkeit beim Rechtsabbiegen
Fehler beim Fahrspurwechsel

Erfurt, Magdeburger Allee – Filßstraße

Hauptunfallursache: Nichtbeachten der Vorfahrt gegenüber der Straßenbahn
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Maßnahmen  
im 

Verkehrsdienst 2009
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Polizeiliche Kontrollen/Maßnahmen

1. Kontrollen/Maßnahmen, insbesondere zur Bekämpfun g der Hauptunfallursachen

• unangepasste bzw. überhöhte Geschwindigkeit 
u.a. durch Erhöhung des Überwachungsdruckes, effektiver Einsatz der techn. Überwachung  
an Unfallschwerpunkten, -strecken und -zeiten, Lasermessgeräte   

• Fahren unter dem Einfluss von Alkohol-/Drogeneinfluss 
u.a. durch Schwerpunkteinsätze (Diskoroute, Fasching usw.), Präventions- und  
Öffentlichkeitsarbeit 

• Rotlichtmissachtung - Überwachung der Lichtzeichenanlagen 
u.a. durch mobile und stationäre Kontrollstellen, unmittelbare Anhaltung und Kontrolle
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Polizeiliche Kontrollen/Maßnahmen

2. Kontrollen/Maßnahmen mit Blick auf die Risikogru ppen

• Bekämpfung der Hauptunfallursache Alkohol/Drogen insbesondere mit der  
Zielgruppe „Junge Fahrer/-innen

• Kontrolle des gewerblichen Personen- und Güterverkehrs

• Polizeiliche Maßnahmen zum Schuljahresbeginn; Schulwegsicherheit

• Verkehrserziehung im Vorschul- und  Schulbereich

• Präventionsarbeit mit Jugendlichen und Senioren

3.  Allgemeine Kontrollen/Maßnahmen

• Kontrolle der Beleuchtungseinrichtung an Fahrzeugen

• Polizeiliche Maßnahmen zum Ferienreiseverkehr

• Polizeiliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung der Innenstadt (Fußgängerzone)
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Wesentliche statistische Daten

Die Verkehrssicherheitsberater der Verkehrspolizeiinspektion Erfurt leisteten 
präventive Arbeit im Jahr 2009 bei:

954 Vorschulkindern
1.315 Schülern der 1. Klassen („geprüfter Fußgänger“)

648 Schülern der 1. Klassen (Projekt „Sicher unterwegs mit Bus u. Bahn“)
622 Schülern der 2. Klassen (Projekt „Helm und Gurt“)

1.145 Schülern der 3. Klassen (Radfahrausbildung)
1.895 Schülern der 4. Klassen (Radfahrausbildung)

---------------------------------------------------------------------------------------
7.579 Kinder insgesamt

Verkehrssicherheitsberatung
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Präventivarbeit

Präventivveranstaltungen zum Thema: Alkohol und Dro gen im Straßenverkehr

Regelschule / Gymnasium / Berufsbildende Schule

- Projekt „Alles im Griff“ im Sportgymnasium Erfurt 62 Schüler

- Projekt „Alles im Griff“ Regelschule Stotternheim 26 Schüler

- Projekt „Alles im Griff“ Gutenberggymnasium 23 Schüler

- Projekt „Alles im Griff“ Regelschule 25 24 Schüler

- Projekt „Alles im Griff“ Regelschule 7 40 Schüler

- Aktion Junge Fahrer Berufsbildende Schule Bukarester Straße 1000 Teilnehmer

- Aktion „Sicher durch die City“ Berufsbildende Schulen 400 Teilnehmer
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Ausgewählte Maßnahmen im Verkehrsdienst (ohne Verke hrsunfälle)

Alkoholanzeigen 613 
Drogenanzeigen 56 
weitere Verkehrsstraftaten 488 
Ordnungswidrigkeiten StVO 84.829 
Ordnungswidrigkeiten StVZO 763 
Mängelberichte 2.650
Kontrollaufforderungen 1.552 

Geschwindigkeitskontrollen mit technischem Gerät

Durchlaufzahl (gemessene Kraftfahrzeuge) 1.230.877 
Zahl der Überschreitungen 54.508
Überschreitungsquote in Prozent 4,43

Maßnahmen im Verkehrsdienst
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Kontrollen gewerblicher Personen- und Güterverkehr

Im Jahr 2009 wurden 3864 Kraftfahrzeuge des gewerblicher Personen- und Güterverkehrs 
auf Einhaltung der Sozialvorschriften im Straßenverkehr kontrolliert.

Dabei wurden 593 Verstöße gegen die Lenk- und Ruhezeiten festgestellt und sanktioniert. 
Der nicht ordnungsgemäße Betrieb des Kontrollgerätes wurde 53 mal bemängelt.

Insgesamt wurden aufgrund Verstoß gegen die Sozialvorschriften im Straßenverkehr 646 
Anzeigen gefertigt bzw. Verwarngeld ausgesprochen. 130 mal wurde die Weiterfahrt unter-
sagt.     
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.

Für Fragen stehen wir Ihnen gern
zur Verfügung.


